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Rundschreiben  Nr. 02 | 2023

 

 

 

 

Am 22. März fand mit Untermalung der Saunaboa-
risch‘n die Mitgliederversammlung im Alten Spei-
cher Ebersberg statt. Nach einem Jahresbericht 
von Leonhard Pointner und der Vorstellung der 
neuen Geschäftsführerin Marianne Semmler be-
richteten die Mitarbeiter der Geschäftsstelle über 
Tätigkeiten des Vereins, wie die Einsätze in der 
Sozialen Betriebs- und Haushaltshilfe, Grenz-
steinsuche und abgerechnete Belege. Die Vor-
standschaft und die Geschäftsführung wurden 

aufgrund des nahezu ausgeglichenen Jahresab-
schlusses für 2022 entlastet und der Haushalts-
voranschlag für 2023 vorgestellt. Vor allem auf-
grund rechtlicher Veränderungen wurde von der 
Geschäftsstelle eine neue Satzung ausgearbeitet, 
die zur Abstimmung stand. Die wesentlichen Ver-
änderungen sind, dass zukünftig begrifflich Aus-
schuss und Beirat wegfallen. Der neue „Gesamt-
vorstand“ besteht dann aus den Ringvertretern, 
bis zu 6 vorgeschlagenen Mitgliedern, dem Ge-
schäftsführer, dem Vorsitzendem und bis zu 5 
Stellvertretern. Beabsichtigt ist, dass mit dieser 
neuen Regelung die Arbeit auf mehrere Schultern 
als bisher verteilt wird, und die Möglichkeit be-
steht, auch nicht aktive Betriebsinhaber in den 

Liebe Mitglieder, 

viele Mitglieder und Lohnunternehmer 

haben den Wunsch geäußert, dass wir 

als MR Vermittlungen und Arbeitseintei-

lungen von Maschinen und gesamten 

Ernteketten wieder übernehmen. Dieses 

war seit Herbst 2021 aus Kostengründen 

eingestellt. Nach Verhandlungen mit 

Vorstandschaft und einzelnen Lohnun-

ternehmern bieten wir diesen Service ab 

sofort wieder zu neuen Konditionen an. 

Wir freuen uns sehr darauf, euch bei der 

Ernte wieder besser unterstützen zu kön-

nen. 

Interessierte Lohnunternehmer melden 

sich bitte einfach bei uns, und wir be-

sprechen die Details. 

Ansonsten bieten wir mit diesem Rund-

schreiben ein paar weitere neue Themen 

an und freuen uns auf eure Rückmel-

dungen. 

Viele Grüße und einen sonnigen Früh-

ling,  

Marianne Semmler  

 

 Rückblick Mitgliederversammlung 

Inhalt 
Seite 1 Rückblick Mitgliederversammlung 

Seite 2 Neuer Vorsitzender Josef Jakob 

S. 2 | Maschinenvermittlung und Ernteeintei-
lung 

Seite 3  Abrechnungsprovision für vermittelte 
Aufträge  

  Einzug des Mitgliedsbeitrags 

S. 3 | Maschinenvorführung Gülleverteiler 
Schleppfix 

  Vorträge zur Sozialen Betriebs- und 
Haushaltshilfe 

  Verrechnungssätze 

Seite 4 „Mein Acker“-Sprechstunde 

S. 4 | Bodenproben 

S. 4 | Vermittlung von Umbruchrechten 

S. 4 | Humusprojekt  

Seite 5 Sommer-Öffnungszeiten Geschäftsstelle 

  Karpfham  

  Neue Maschinen von Mitgliedern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



| 2 |  

Gesamtvorstand einzugliedern. Die Wahlperiode 
wurde von 5 Jahren auf 3 Jahre verkürzt. Als 
nächstes wurden die neuen Verrechnungssätze 
vorgestellt. Danach ging es unter der Leitung von 
Herrn Menzel vom AELF zu den Neuwahlen der 
Vorstandschaft und des Ausschusses. Gewählt 
wurde mit 92 Stimmen zum 1. Vorsitzenden Josef 
Jakob aus Putzbrunn. Martin Kandler wurde mit 89 
Stimmen und Robert Plötz mit 89 Stimmen zu den 
beiden Stellvertretern gewählt. In den Ausschuss 
gewählt wurden: Gassner Anton, Wolfgang Hof-
stetter, Florian Hoyer, Christian Maier, Martin 
Schechner und Thomas Unkelbach.  

Josef Winkler und Katrin Moritz stellten das Pro-
jekt „Landkramer“ vor. Die Landkramer GmbH als 
Tochter des MR e.V. geht Ende März an den Start, 
d.h. es können regionale Produkte über den neu 
entwickelten Online-Shop bestellt, und an ver-
schieden Abholstationen abgeholt werden.  
 

 
Neue Vorstandschaft v.l.n.r.: Marianne Semmler, Martin Kan-
dler, Josef Jakob, Robert Plötz, und Wahlleiter Reinhard Men-
zel 

Auf großer Bühne wurden noch viele Ehrungen 
vorgenommen, darunter die Dorfhelferinnen und 
Betriebshelfer/innen, die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle, Leonhard Pointner als scheidender 
1. Vorsitzender, sowie Martin Kandler und Robert 
Plötz. Den „alten Vorsitzenden“ wurde vor allem 
für die viele eingesetzte Arbeitszeit für den Verein 
in der Zeit ohne Geschäftsführung gedankt.  

 

Ein Dankeschön zum Abschied an Dorfhelferin Carina Stadler 

 

Liebe Mitglieder,  
 
bei der letzten Jahreshauptversammlung am 22. 
März 2023 wurde ich zum neuen Vorsitzenden des 
Maschinen- und Betriebshilfsring Ebersberg / 

München - Ost e.V. ge-
wählt.  
Ich möchte mich auf die-
sem Wege für euer Ver-
trauen bedanken und 
mich kurz vorstellen. 
Mein Name ist Josef Ja-
kob, ich bin verheiratet 
und habe zwei Kinder. 
Ich bewirtschafte einen 
Ackerbaubetrieb mit 
Waldbau in Putzbrunn. 

Zudem beliefere ich mehrere Wohn- und Ge-
schäftseinheiten mit Fernwärme aus meinen 
Hackschnitzelheizungen. 
Die Aufgabe des Vorstands sehe ich als eine neue 
Herausforderung um das Angebot des Maschi-
nenrings noch attraktiver und hilfreicher zu gestal-
ten. Ich bin ein absoluter Teamplayer und werde 
versuchen mit meinen Vorstandskollegen, der Ge-
schäftsleitung, den Mitarbeitern der Geschäfts-
stelle, den Beiräten und selbstverständlich allen 
anderen Mitgliedern des Maschinen- und Be-
triebshilfsring Ebersberg / München - Ost e.V. in 
guter Zusammenarbeit für uns alle gemäß dem 
Motto „nur miteinander geht’s“ das bestmögliche 
Angebot auf die Beine zu stellen. 
 
Ich wünsche euch alles Gute für Haus und Hof! 
 

Josef Jakob 

 

Ab dieser Sommersaison bieten wir wie eingangs 
erwähnt über die Geschäftsstelle wieder die di-
rekte Maschinenvermittlung mit Tageseintei-
lung von einzelnen Auftragnehmern an. Dies be-
deutet, dass wir direkt bei der Anfrage am Telefon 
Aufträge zu- oder absagen können, ohne mit dem 
Auftragnehmer/Lohnunternehmer vorher Rück-
sprache halten zu müssen. Wir tauschen uns 
hierzu täglich mit den Lohnunternehmern über die 
laufenden Aufträge aus und haben dadurch den 
vollen Überblick.  

Für folgende Lohnunternehmer/Auftragnehmer 
bieten wir diesen Service derzeit an: 

Lohnunternehmen Eisenreich, Anzing 

Lohnunternehmen Föstl, Markt Schwaben 

Vorstellung Josef Jakob  

Maschinenvermittlung und  
Ernteeinteilung  
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Lohnunternehmen Winter, Steinhöring 

Kompoststreuer Joseph Gruber, Landsham 

Kompoststreuer Leonhard Pointner, Hohenlinden 

Weitere Interessierte Auftragnehmer, welche sich 
die Komplettvermittlung mit Tageseinteilung auch 
für sich vorstellen können, dürfen sich bezüglich 
weiterer Informationen und Konditionen gerne in 
der Geschäftsstelle melden. 

 

Ab 15.05.2023 wurde eine Änderung der Abrech-
nungsprovision bei vermittelten Aufträgen be-
schlossen. Auftraggeber und Auftragnehmer be-
zahlen 2 % des Rechnungsbetrags bei einer De-
ckelung von max. 15 € pro Beleg. Bisher lag die 
Provision bei 1 % + 4,00 € und Deckelung bei max. 
15 €.  

Abrechnungen ohne Vermittlungsleistung bleiben 
bei 1 % und einer Deckelung von max. 15 €. 

Abrechnungsprovision ab 15.05.2023 

Nur Abrechnung 1 %, max. 15 € 

Vermittlung + Abrechnung 2 %, max. 15 € 

 

 

Zur Vorbereitung des Beitragseinzugs bitten wir 
Zugänge und Abgänge von landwirtschaftlichen 
Betriebsflächen bis zum 10.06. an die Geschäfts-
stelle zu melden (Forstflächen nicht relevant). 
Zum Abgleich seht ihr die aktuell hinterlegte Flä-
che auf dem Beleg zum Mitgliedsbeitrag im Vor-
jahr (siehe Belegdatum 22.06.2022). Die korrekte 
Angabe der Betriebsfläche ist Vertrauenssache, 
wir setzen dabei auf Fairness der MR-Mitglieder 
untereinander. 

 

Gemeinsam mit Hans Kink aus Höglhaus und dem 
MR Aibling-
Miesbach 
wird dieses 
Frühjahr 
eine Ma-
schinen-
Vorführung 
mit einer 
neuartigen 
Technik zur bodennahen Gülleausbringung ge-
plant. Das Prinzip „Schleppfix“ kommt aus der 
Schweiz und ist sehr einfach zu handhaben, benö-
tigt wenig Hydraulik-Leistung und ist nicht so 

anfällig, wenn sich die Beschaffenheit der Gülle 
ändert. Sobald der Verteiler geliefert wurde und 
das Wetter passt erhaltet ihr von uns weitere De-
tails zur Vorführung.  

 

Die Hauswirtschaftsschule Ebersberg lud den Ma-
schinenring am 14. Februar ein, um eine Stunde 
zum Thema „Soziale Betriebs- und Haushaltshilfe“ 
zu halten. Die angehenden Hauswirtschafterinnen 
erfuhren von Geschäftsführerin Marianne Semm-
ler und Einsatzvermittlung Anna Patzelt Hinter-
grundinformationen zur Vermittlungsrolle des Ma-
schinenrings sowie zur Tätigkeit als Betriebs- oder 
Dorfhelferin. Der Vortrag stieß auf großes Inte-
resse und wir hoffen, die ein oder andere Absol-
ventin für die Arbeit in der Dorfhilfe begeistert zu 
haben.  

Eine weitere Anfrage kam von der Frauengemein-
schaft Oberndorf, welche sich im Rahmen ihrer 
Jahreshauptversammlung am 24. April einen kur-
zen Einblick in die Dorfhilfe wünschte. Anna Pat-
zelt und Dorfhelferin Anna Oberschätzl aus Ho-
henlinden zeigten eine Präsentation und berichte-
ten aus der täglichen Praxis. Persönliche Fotos 
aus Annas Arbeit in der Dorfhilfe zeigten, wie viel-
seitig aber auch anspruchsvoll diese Tätigkeit ist. 
Zitat Anna Oberschätzl: „Man muss oft zaubern 
können“. Vielen Dank für die Einladung und die 
Möglichkeit dieses wichtige Thema vorzustellen. 

 

Seit der Jahreshauptversammlung gelten als 
Richtwerte die neu gestalteten Preise im neuen 

Verrechnungsheft. In der 
ersten Ausgabe, welche 
wir auf der Mitgliederver-
sammlung verteilt ha-
ben, war leider ein Feh-
ler enthalten, so dass wir 
darum bitten dieses zu 
verwerfen und das per 
Post erhaltene Heft zu 
verwenden. 

Die neuen Preise wur-
den in Orientierung an 
die Nachbarringe sowie 

in einzelnen Arbeitsterminen mit den Ringvertre-
tern kalkuliert. 

Bitte beachtet wesentliche Änderungen im neuen 
Preisheft: 

Alle Preise, auch Komplettverfahren, sind 
ohne Diesel angegeben: 

Abrechnungsprovision für  
vermittelte Aufträge 

Einzug des Mitgliedsbeitrags 

Maschinenvorführung  
Gülleverteiler Schleppfix 

Vorträge zur Sozialen 
Betriebs- und Haushaltshilfe 

Verrechnungssätze 
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Die Dieselpreisschwankungen der vergangenen 
Monate haben die Abrechnung wesentlich er-
schwert.  
Um den verbrauchten Diesel einfach hinzuzurech-
nen, haben wir auf der letzten Seite eine Diesel-
preistabelle eingefügt. Ein Durchschnittsver-
brauch ist bei der jeweiligen Maschinennummer 
angegeben. (Der Fahrer ist im Netto-Preis bereits 
eingerechnet.) 

Bei den Abrechnungen, die an die Geschäftsstelle 
geschickt werden ist es hilfreich, wenn der indivi-
duelle Dieselpreis und die verbrauchte Diesel-
menge angegeben werden. Ansonsten werden 
aktuelle Dieselpreise (aus dem Wochenblatt) je 
nach Leistungsdatum verwendet.  

Alle Preise in Netto (jeweilige Steuer am Ende 
hinzurechnen!): 

Dies soll die Berechnung für optierende Landwirte 
erleichtern, sowie eine Unabhängigkeit von zu-
künftigen Veränderungen des Steuersatzes für 
pauschalierende Landwirte garantieren. Seit 
01.01.2023 gilt für pauschalierende Landwirte der 
Steuersatz von 9 %. Für optierende Landwirte gel-
ten weiterhin die 7 bzw. 19 %. Wir haben bei je-
dem Betrieb den jeweiligen Steuersatz hinterlegt, 
Änderungen bitten wir rechtzeitig mitzuteilen. 

Preissteigerungen: 

Die neuen Verrechnungssätze wurden mit einer 
durchschnittlichen Steigerung von ca.  10 – 15 % 
kalkuliert.  

 
Die Maschinenring Anwendung MeinAcker wird 
von immer mehr Betrieben auch in unserem Ring-
gebiet eingesetzt, was uns sehr freut. Wir halten 
diese Anwendung für ein hilfreiches Werkzeug zur 
Bewältigung der immer größer werdenden Doku-
mentationspflichten. Beispielsweise kann damit 
die Düngebedarfsberechnung sehr schnell durch-
geführt werden, wenn zuvor die mobile Anwen-
dung konsequent zur Dokumentation genutzt 
wurde. Um die Anwendung für euch nochmal 
leichter zu machen, bieten wir eine „MeinAcker-
Sprechstunde“ 
an. Entweder 
am Telefon 
oder bei uns im 
Büro können 
wir eure Fra-
gen bespre-
chen und euch 
Hinweise zur 
optimalen Ver-
wendung der Anwendung geben. Meldet euch ein-
fach im MR-Büro und wir machen einen Termin 
aus.  

Bei entsprechender Nachfrage bieten wir gerne 
„dezentrale“ Termine in euren Gemeinden an. 

 

Neu ab sofort: Für eigene Bo-
denprobenuntersuchungen 

kann man sich bei uns einen 
Handprobenehmer ausleihen. 
Die Proben können direkt bei 
uns in der Geschäftsstelle abge-
geben werden. Wir verschicken 
diese zur Untersuchung an AG-
ROLAB. Das Labor bietet Stan-
dard- und verschiedene Zusat-
zuntersuchungen an. Weitere 
Informationen und Preise gerne 
über die Geschäftsstelle erfra-
gen.  

Für maschinelle GPS-gestützte Bodenproben-
nahme haben wir einen Partner. Die Beprobung 
mit Fahrzeug erfolgt im Herbst nach der Ernte von 
Mitte Oktober bis Mitte April. Die Anmeldungen 
dazu sollten bis 31.10. zugegangen sein. Nähere 
Informationen gibt es in der Geschäftsstelle.  

Tel.: 08092/2696-0    E-Mail: info@mr-ebe.de 

 

Seit Anfang des Jahres vermitteln wir im entspre-
chenden Naturraum Umbruchrechte. 

Bitte melden bei: Marianne Semmler  

Tel.: 08092/2696-30 

E-Mail: marianne.semmler@mr-ebe.de 

 

Das Humusprojekt, bei dem Landwirte für den An-
bau von Kleegras und den Verzicht auf den Anbau 
von Mais gefördert werden, läuft seit 2021 im 
Landkreis München. Ab 2024 können auch Land-
wirte aus dem Landkreis Ebersberg an dem Pro-
jekt teilnehmen. Hierzu findet  

am 22.06.2023 um 19:30 Uhr 

im Gasthof Hamberger in Eglharting 

eine Infoveranstaltung statt, 

zu der wir alle interessierten Landwirte aus dem 
Landkreis München und dem Landkreis Ebers-
berg sehr herzlich einladen möchten. Hier wird 
auch Herr Prof. Dr. Hülsbergen von der TU Mün-
chen teilnehmen, der uns die Vorteile des Klee-
grasanbaues im Vergleich zum Maisanbau erläu-
tern wird. 

„Mein Acker“-Sprechstunde 

Bodenproben 

Vermittlung von Umbruchrechten 

Humusprojekt 
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Die Geschäftsstelle ist ab sofort bis einschließlich 
27. Oktober von Montag bis Freitag jeweils von 
08:00 – 16:00 Uhr durchgehend geöffnet. Zusätz-
lich sind wir natürlich auch bei anstehenden Ern-
tearbeiten am Wochenende für euch verfügbar. 
Hier wird der Anrufbeantworter um ca. 11:00 
Uhr abgehört. Nachrichten, die bis dahin einge-
gangen sind, werden direkt bearbeitet. Wir freuen 
uns weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit und 
unterstützen euch bestmöglich! 

 

Wir planen einen Bus nach Karpfham zu organi-
sieren. Haltestellen sind in Putzbrunn, Eglharting, 
Ebersberg und Forsting oder Tulling angedacht.  
Um besser planen zu können bitten wir um bald-
möglichste Anmeldung bei uns im Büro. 

Abfahrt ca. 07.30 Uhr in Putzbrunn 

Abfahrt ca.  21.00 Uhr in Karpfham 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anton Tristl, Ingelsberg 

Wiesenstriegel; Arbeitsbreite 3 m; Baujahr 2021; 
Angebot komplett; Tel. 0163/8025466 oder MR  

Bilder siehe Homepage 
 
 
Impressum:  Maschinen- und Betriebshilfsring Ebersberg / Mün-
chen-Ost e.V., Wasserburger Str. 2, 85560 Ebersberg (Herausge-
ber), E-Mail: info@mr-ebe.de, Tel.: 08092-2696-0, Fax: 08092/2696-
99  

Bildnachweis: MR Ebersberg, Landwirt 

 

Viele Grüße und alles Gute für die derzeit anste-
henden Erntearbeiten, bei hoffentlich bestem Wet-
ter 
 

Beste Grüße 

Josef Jakob   Marianne Semmler 
Vorsitzender   Geschäftsführerin 

und das ganze Team der Geschäftsstelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sommer-Öffnungszeiten der Ge-
schäftsstelle / Anrufbeantworter 

Karpfham 
05. September 2023 

Neue Maschinen von Mitgliedern 
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